
 

 

             

 

 

 

 

 

Liebe Apostolaner, liebe Interessierte 
am Leben rund um unsere Basilika St. 
Aposteln am Neumarkt, 

„Der Mai ist gekommen!“ Im Monat 
Mai richtet sich der Blick der Kirche seit 

Jahrhunderten in besonderer Weise auf die Gottesmutter Maria. Aus dieser gewachsenen 
Frömmigkeit ist die Maiandacht entstanden: eine Form des gemeinsamen Gebets, die ihren 
Ursprung im 18. und 19. Jahrhundert hat und sich bald in vielen Gemeinden verbreitete. Ma-
ria wird darin als Mutter des Herrn, als Begleiterin auf dem Glaubensweg und als Fürspre-
cherin der Gläubigen verehrt. In Liedern, Schriftworten, Betrachtungen und im Rosenkranz-
gebet vertrauen wir ihr unsere Anliegen, unsere Sorgen und unsere Hoffnung an. 

In diesem Jahr laden wir seit langer Zeit wieder herzlich ein zu unseren Maiandachten in der 
Marienkapelle der Basilika St. Aposteln. An jedem Abend vor der Heiligen Messe feiern wir 
um 17.30 Uhr eine Maiandacht, die jeweils unterschiedlich gestaltet sein wird: mal in klas-
sischer Andachtsform, mal als schlichtes Rosenkranzgebet, immer jedoch persönlich ge-
prägt durch den jeweils vorstehenden Priester. 

Besonders festlich begehen wir die Samstage im Marienmonat Mai: Jeweils am Samstag-
abend findet um 17.30 Uhr eine feierliche Maiandacht mit sakramentalem Segen und fest-
licher Orgelmusik statt. Die Vesper entfällt an diesen Abenden. 

So möchten wir den Mai als geistliche Zeit neu entdecken: als Einladung zum Innehalten, 
zum Gebet und zur Begegnung mit Christus durch die Fürsprache Mariens. Kommen Sie da-
zu, bringen Sie Ihre Anliegen mit und feiern Sie mit uns diese besondere Zeit des Glaubens! 

Mit sonnigen Grüßen 
 
Ihr und Euer Dr. Dominik Meiering, Pfr.  
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Gottesdienste vom 25. April bis 3. Mai 2026 

 
 

Samstag, 25. April: Fest des Hl. Markus 
18.00   Vorabendmesse mit Chormusik (Pfr. Bernhard Dobelke) 

Jugendchöre des diözesanen Pueri Cantores-Verbands singen die Messe in B von 
Christopher Tambling und weitere Chorwerke. 

4. Sonntag der Osterzeit, 26. April 
Jk. A, L1: Apg 2,14a.36-41  L2: 1 Petr 2,20b-25  Ev: Joh 10,1-10 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral Proprium "Misericordia Domini"  
|  I. Choralmesse "Lux et origo" | Herrenschola St. Aposteln • Meik Impekoven, Lei-
tung und Orgel (Pfr. Meiering) 

11.30   Hl. Messe (Pfr. Meiering) 
16.00   Sonntagsmusik | Orgel solo Joshua Simoes (Organist at His Majesty´s Chapel, Hamp-

ton Court) spielt Werke von Buxtehude, Mendelssohn, Norgard u. a. 
Eintritt frei 

17.15   Hl. Messe der Ungarngemeinde (Pfr. Lukács) 
Montag, 27. April: Fest des Hl. Petrus Kanisius 

18.00   Hl. Messe (Pfr. Meiering) 
Dienstag, 28. April: Gedenktag des Hl. Peter Chanel 

12.15   Marktmesse am Marienaltar (Pfr. Meiering) 
18.00   Hl. Messe (Pfr. Lukács) 

Mittwoch, 29. April: Gedenktag der Hl. Katharina von Siena 
18.00   Hl. Messe (Pfr. Meiering) 

Donnerstag, 30. April: Gedenktag des Hl. Pius 
18.00   Hl. Messe (Pfr. Lukács) 

Freitag, 1. Mai: Herz-Jesu-Freitag 
12.15   Viertelstunde. Für Dich! Texte und Musik zur Marktzeit (Pfr. Dr. Meiering) 
17.30   Festliche Eröffnung der Maiandacht (Pfr. Meiering) 
18.00   Hl. Messe (Pfr. Meiering) 

Samstag, 2. Mai: Gedenktag des Hl. Athanasius 
17.15   Beichtgelegenheit (Kpl. Thomsen) 
17.30   Festliche Maiandacht mit sakramentalem Segen (Kpl. Thomsen) 
18.00   Vorabendmesse (Kpl. Thomsen) 

5. Sonntag der Osterzeit, 3. Mai 
Jk. A, L1: Apg 6,1-7  L2: 1 Petr 2,4-9  Ev: Joh 14,1-12 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral Proprium "Cantate Domino" | I. 
Choralmesse "Lux et origo" | Herrenschola St. Aposteln • Ludwig Goßner, Leitung und 
Orgel (Msgr. Bosbach) 

11.30   Hl. Messe (Pfr. Meiering)  
12.45   Taufe Dogru (Pfr. Meiering) 
16.00   Sonntagsmusik | Flöte und Klavier Es spielt das "Duo Charme" (Oksana Shnit und 

Mariia Kostina). 
Eintritt frei 

 

 
 

 
 



 
 

 

 
 



 
 

 

 
 



 

 
 
 
 

Bewegungen der Seele – das neue Dasein des Auferstandenen in der Osterzeit  
Die Osterzeit erzählt von Bewegungen der Seele zwischen Staunen und Vertrauen. Sie hält aus, 
dass Auferstehung zunächst unglaublich bleibt und Zweifel nicht verschwindet. Sie spricht von 
Augen, die sich öffnen, und von einer Freude, die dem Tod widerspricht. Sie erzählt von einer 
Gegenwart, die trägt, und von einer Zukunft, die offen bleibt. Und sie fragt, was das neue Dasein 
des Auferstandenen mit unserem eigenen Leben zu tun hat.  
 

 
 

Fr 01.05.2026 – Erkennen  
„Da gingen ihnen die Augen auf.“ Lukas 24,31  

Erhellend, wenn man plötzlich anfängt, etwas zu kapieren.  
 

Fr 08.05.2026 – Freude  
„Der Tod ist verschlungen auf ewig.“ Jesaja 25,8  

Was für eine Freude, wenn der Tod nicht mehr das letzte Wort hat. 
 

Fr 15.05.2026 – Vertrauen  
„Ich bin bei euch alle Tage.“ Matthäus 28,20  

Nicht allein weitergehen, sondern mit Vertrauen in Gott, der mitgeht.  
 

Fr 22.05.2026 – Erwartung  
„Er wird wiederkommen.“ Apostelgeschichte 1,11  

Leben mit der Erwartung, dass da noch mehr kommt.  
 
 

 

 



 

 

 

 

VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT  

Impuls zu Johannes 10, 1-10 

 

„Ich bin die Tür. Wer durch mich eintritt, wird gerettet werden; er wird ein- und ausgehen und 

Weide finden." (Joh 10,9) 

Türen haben einen seltsamen Einfluss auf uns. Sie trennen. Sie schützen. Sie öffnen sich – oder 

bleiben verschlossen. In der Welt Jesu war der Hirt nicht nur Führer der Herde; er schlief nachts 

buchstäblich in dem Spalt, der das Gehege zur Welt hin öffnete. Sein Leib war die Tür. 

Jesus sagt genau das von sich. Nicht: Ich zeige euch die Tür. Nicht: Ich halte die Tür für euch 

auf. Sondern: Ich bin die Tür. Er selbst ist der Durchgang ins Leben – ein Lebensraum, in dem wir 

ein- und ausgehen, uns bewegen, wachsen dürfen. 

Dieses Bild ist eine Einladung und zugleich eine Herausforderung. Denn wer eine Tür betritt, 

muss sich entscheiden. Wir können nicht halbherzig durch eine Tür schlüpfen. Der Eintritt for-

dert Bewegung, Vertrauen, das Loslassen des Vertrauten. 

Vielleicht stehen wir gerade vor einer solchen Schwelle – eine Entscheidung, eine Veränderung, 

ein Kapitel, das endet. Das Evangelium sagt uns: Du musst den Weg nicht kennen. Du musst nur 

wissen, wer der Weg ist. 

Jesus, der Gute Hirt, geht nicht voran, damit wir Schritt halten müssen. Er geht voran, damit wir 

keine Angst vor dem nächsten Schritt haben. 

 Zwei Impulsfragen zum Weiterdenken 

Vor welcher „Tür" stehe ich gerade? Was hindert mich daran, durchzugehen – und was wäre, 

wenn ich dem Guten Hirten vertraue, der selbst vor mir liegt? 

„Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben." (Joh 10,10) 

 

Pater Daniel Stadtherr OP 

Kirchenrektor an der Dominikanerkirche St. Andreas | Pfarrvikar in Köln-Mitte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von 

Prälat Paul Knopp 
Er ist am vergangenen Mittwoch, dem 22. April 2026 im Marienhospital 

im Schatten der Basilika St. Kunibert verstorben. 

Paul Knopp wurde am 21. Mai 1938 in Düsseldorf geboren. Sein Theologiestudium absolvierte er von 
1958 bis 1965 an der Päpstlichen Universität Gregoriana in Rom. Am 10. Oktober 1964 wurde er in Rom 
von Julius Kardinal Döpfner zum Priester geweiht. Nach einer Kaplanszeit in Türnich war er von 1968 bis 
2000 Pfarrer der deutschsprachigen Gemeinde in Rom und Religionslehrer an der Deutschen Schule 
dort. 1975 wurde er zum Monsignore, 1985 zum Ehrenprälaten ernannt. 

In Rom absolvierte er als Priester an der Gregoriana noch ein weiterführendes Studium. Bis 2010 war er 
Referent für Liturgie, Spiritualität und geistliche Gemeinschaften in der Hauptabteilung Seelsorge des 
Generalvikariates. 

Seit 2002 war er überdies Pfarrer an der Basilika St. Kunibert, seit 2005 Pfarrvikar in den Pfarreien St. 
Agnes, St. Kunibert und St. Ursula. 2013 ging er in den Ruhestand und arbeite in den Kölner Innen-
stadtgemeinden dennoch als Subsidiar, vor allem an St. Aposteln am Neumarkt, weiter. 

Von 2015 bis 2025 war er als Subsidiar an der Domkirche tätig. 2018 stimmte das Domkapitel dem Vor-
schlag von Erzbischof Rainer Maria Kardinal Woelki zu, Prälat Knopp zum Ehrendomherrn zu ernennen. 

Die Kirchengemeinde St. Aposteln und die Katholische Kirche in Köln-Mitte blickt dankbar auf Paul 
Knopps Leben, seinen priesterlichen Dienst und sein Engagement für unsere Kölner Kirche zurück.  

Möge er in Frieden ruhen. 

Die feierlichen Exequien werden Mittwoch, den 29. April 2026 um 9.00 Uhr in der Marienkapelle des 
Kölner Doms gefeiert. Die Aussegnung und Beerdigung finden anschließend um 12.00 Uhr auf dem 
Heerder Friedhof, Schiessstraße 21 in 40549 Düsseldorf statt. 

Anstelle freundlichst zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende zugunsten der Hohen Domkirche 
zu Köln, IBAN DE27 3706 0193 0013 6760 54, Stichwort: Prälat Paul Knopp. 

 
 

 

© Robert Boecker, Kirchenzeitung 



Herrenschola: Gestaltung der sonntäglichen 
Hochämter & sonstiger Choralämter 
Probe: sonntags 8:45 | Basilika St. Aposteln 

Leitung: Meik Impekoven 
 
 
Damenschola: Gestaltung einiger Festhochämter 
während des Jahres 
Proben mittwochs 18.00 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Cappella vocale St. Aposteln 
Kammerchor, Gestaltung von Hochämtern, Fest-
messen & 2-3 Konzerten pro Jahr 
Probe: freitags 19:30 | Aula St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Öffentliche Kirchenführungen 
Gemeinsam mit dem DOMFORUM und dem För-
derverein romanische Kirchen e.V. haben wir ei-
ne neue Übersicht über die romanischen Kirchen 
in der Kölner Innenstadt und die hier stattfin-
denden Führungen erstellt. 
Entdecken Sie mit unseren Führungen diese be-
eindruckenden Baudenkmäler.  Lernen Sie die 
Orte und ihre Legenden kennen. Besuchen Sie 
Bereiche, die ansonsten nicht öffentlich zugäng-
lich sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitmachen: Termine & Angebote 
Lebensmittelausgabe 
dienstags 17:00 Uhr 
 

Ansprechpartner: Pfarrbüro St. Aposteln 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
0221 292 405 60 
Einmal in der Woche findet an der Kirche eine 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige statt. Hier-
für und für die persönlichen Gespräche suchen 
wir stetig Helferinnen und Helfer jeden Alters, 
die sich sozial engagieren möchten.  
 

Kirchenempfang 
Ansprechpartner: Thomas Zalfen 
0171 1053485  

„Jeder Besucher ist herzlich willkommen“ sa-
gen ehrenamtlich Mitarbeitende in der Basilika 
St. Aposteln am Neumarkt. Interessierte kön-
nen sich im Pfarrbüro oder bei Herrn Zalfen 
melden.  

  

 

Ansprechpartner für alle musikalischen  

Angebote: Meik Impekoven 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 

Basilikamusik an  

St. Aposteln 
 

 

Chor „Canta Colonia en Zint Apostele“ 

Kölscher Mundartchor, singt die Karnevalsmesse  
Probe: dienstags 19:30 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Michael Lerner 

Basilikachor St. Aposteln 

Erwachsenenchor, Gestaltung von Hochämtern 
und Festmessen, alle zwei bis drei Jahre ein gro-
ßes Konzert 
Probe: donnerstags 20:00 | Aula St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Familienzentrum                                      

Sehr herzlich möchten wir Sie auf die vielfältigen 

und abwechslungsreichen Angebote unseres 

Familienzentrums Köln.-Mitte hinweisen. Hier 

finden Kinder, Jugendliche, Familien und Paare 

ein buntes Programm unterschiedlicher Katego-

rien. Nähre Informationen finden Sie unter 
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-

familienzentren/Angebote/  

. 

 

 

 

Alle Angebote:  
www.domforum.de/kirchenfuehrungen  

https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
http://www.domforum.de/kirchenfuehrungen


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat St. Aposteln 
1. Vorsitzender: Andreas Maus 
Stellv.  Vors.: Dr. Martina Crone-Erdmann 
0221 – 292 405-60 
pgr@st-aposteln.de 
 

Kirchenvorstand - Pfarrei St. Aposteln 
Dr. Dominik Meiering (Vorsitzender) 
Michael Jordan (Stellv. Vorsitzender) 
0221 – 292 405-60 
kv@st-aposteln.de 
 

Freunde der Kirchenmusik an  
St. Aposteln e.V. 
Sigfried Sobieray 
02233 - 32 444 
 
 
 
 

 

BASILIKA ST. APOSTELN 
Neumarkt 30 
50667 Köln 
www.st-aposteln.de  
www.basilikamusik.koeln 

   basilikamusik.koeln 
        basilikamusik.koeln 

  

 

Ansprechpartner, Gremien & Kontakte 
  

 

Pfarrbüro 
Jutta Steffens 
0221 – 292 405-60 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
Öffnungszeiten: 
Di-Fr, 11:00-13:00 
Mo, Di, Do: 15:00-17:00 
  

Meik Impekoven 
Basilikakantor  
0151 72207445 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 
  

 

Domkapitular Dr. Dominik Meiering  
Leitender Pfarrer 
0221 - 292 405-50 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
  

Pfr. József Lukács 
Pfarrer der Ungarngemeinde 
0221 - 75999909 
jlukacs@gmx.de 

  

Domkapitular Msgr. Markus Bosbach 
Seelsorgeunterstützung 
markus.bosbach@erzbistum-koeln.de 

 

Frank Blissenbach 
Küster 
0171 1523343 
 frank.blissenbach@katholisch-in-koeln.de 

 

Offizial Dr. Peter Fabritz 
Seelsorgeunterstützung 
peter.fabritz@erzbistum-koeln.de 

  

Monika Klix 
Leiterin Kindertagesstätte St. Aposteln 
0221 - 256118 
st.aposteln-kita@katholisch-in-koeln.de 
 


